
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 08. März 2013
1. Erweiterung der Kläranlage Bodnegg
- Neubau eines Pufferbeckens und Optimierung der Anlage,

Vergabe der Ingenieurleistungen - 
Die Kläranlage in Rosenharz verfügt über eine Ausbaugröße von
4.000 Einwohnergleichwerte mit einem mechanisch-biologischen
Reinigungssystem.
Aus den gemessenen Schmutzfrachten in den Jahren 2009 – 2011
ergibt sich eine  Belastung der Kläranlage, die über der derzeiti-
gen Ausbaugröße liegt und damit eine Überlastung der Anlage
darstellt. Eine detaillierte Überprüfung der Leistungsfähigkeit hat
nun ergeben, dass die Anlage grundsätzlich mit einer Zulauf-
schmutzfracht von 6.000 Einwohnergleichwerten belastet wer-
den kann, es jedoch einen Engpass bei der hydraulischen
Belastbarkeit der Zwischenklärung gibt.
Deswegen wurde von dem Fachingenieur Günther Eisele von
dem Ingenieurbüro ISW, Neustetten auf der Grundlage einer
Planung die Empfehlung ausgesprochen, zum einen den Zulauf
der Schmutzwasserfracht auf die Rechenanlage der Kläranlage
grundsätzlich auf 24 l/s zu begrenzen. Um dieses Maß auch bei
Regenfällen einhalten zu können, soll vor der Rechenanlage ein
Pufferbecken mit 180 m³ zum Preis von 260.000,-- € errichtet
werden.
Nach der Rechenanlage und dem Sandfang sollen die 24 l/s von
dem Mengenmesser in 20 l/s und 4 l/s aufgeteilt werden.
20 l/s werden wie bisher nach dem Sandfang in das Belebungs-
becken I und das Belebungsbecken II geleitet, dann in das Zwi-
schenklärbecken und von dort weiter in den Tropfkörper.
Die Differenz von 4 l/s gelangt unmittelbar nach dem Sandfang
in das Misch- und Ausgleichsbecken, von dort weiter in den
Sammelschacht und schließlich ebenfalls in den Tropfkörper. 
Nach dem Tropfkörper werden die Abwässer gemeinsam und so
wie bisher in das Verteilerbauwerk geleitet und von dort in das
Nachklärbecken. Zuletzt gelangen die Abwässer in gereinigter
Form über die Filterbecken in den Vorfluter bzw. in den Kreuz-
moosbach.

Der Schlamm wird auch so wie bisher nach dem Zwischenklär-
becken in den Voreindicker geleitet, von dort weiter in den
Schlammspeicher und dann in die solare Klärschlammtrocknungs-
anlage.  
Zum anderen und als bautechnische Ergänzung ist für die Opti-
mierung der Schlammeindickung eine Ausgabe von 40.000,-- €
vorgesehen und für die Steigerung der Reinigungsleistung des
Tropfkörpers im Winter eine Ausgabe von 48.000,-- €.
Daraus ergibt sich eine Gesamtinvestition auf der Kläranlage in
Höhe von 371.000,-- €. Bei einstimmigem Beschluss gab der
Gemeinderat dazu grünes Licht. 
Ebenfalls bei einstimmigem Votum wurde das Ingenieurbüro
ISW, Neustetten mit den dazugehörigen Ingenieurleistungen
beauftragt und das Büro Kraft Baustatik, Besigheim mit der Aus-
arbeitung der Tragwerksplanung.
Nach Fertigstellung der Baumaßnahmen wird die Kläranlage in
Rosenharz eine Leistungsfähigkeit von 6.000 Einwohnergleich-
werten haben.  
2. Dorfentwicklung Bodnegg 2030
- Zwischenbericht von Planstatt Senner, Festlegung der ein-

zelnen Abschnitte – 
Während der Zeit des Bürgerentscheids zu dem möglichen Neu-
bau eines multifunktionalen Bürgerhauses mit Rathaus sind die
von den Planungswerkstätten bis dahin erarbeiteten Inhalte und
Ziele etwas in den Hintergrund geraten.
Nun wurden dem Gemeinderatskollegium von dem Planungsbüro
Senner mit Johann Senner und Heide Wagner die Zwischener-
gebnisse der sechs Planungswerkstätte mit den Themenbereichen
- Ortsmitte: Dorfstraße, Nahversorgung, Dienstleistung, Dorfladen
- Seniorengerechtes Bodnegg, Soziales, Bildung, Kultur
- Siedlung, Verkehr
- Energie
- Natur, Landschaft, Tourismus, Naherholung
- Jugend 
nochmals offeriert.
Anschließend wurde festgelegt, die bisherigen Teilnehmer der
Planungswerkstätte und darüber hinaus die interessierte Öffent-
lichkeit in der nachfolgenden Zeit von Seiten der Gemeindever-
waltung zu einer erneuten Zusammenkunft einzuladen, um den
Prozess weiterführen zu können.
3. Straßensanierung 2013
Das Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner, Amtzell wird wie in
früheren Jahren, so auch in diesem Jahr gemeinsam mit ande-
ren Gemeinden die notwendig gewordenen Straßensanierungs-
arbeiten öffentlich ausschreiben, um durch ein größeres Auf-
tragsvolumen günstigere Preise zu erzielen.
Von dem Gemeinderat ist einstimmig beschlossen worden, die
nachfolgenden Abschnitte in die Ausschreibung einzubeziehen:
- Erneuerung der Einzeiler in der Sattlerstraße zu einem ange-

nommen Preis von 10.000,-- €
- Abschnitt Unteraich – Weiß zu einem angenommenen Preis

von 15.000,-- €
- Einmündungsbereich des Schwalbenwegs zu einem angenom-

men Preis von 5.000,-- €
- Punktuelle Sanierung der Dorfstraße zu einem angenomme-

nen Preis von 10.000,-- €
- Sanierung punktueller Schadstellen zu einem angenommenen

Preis von 15.000,-- €
- Schachtsanierungen zu einem angenommenen Preis von

5.000,-- €
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- Zufahrt Kinderhaus Papperlapapp zu einem angenommenen
Preis von 45.000,-- €

- Abschnitt Altergarten-Tal-Felben mit einer Länge von ca. 450 m
zu einem angenommenen Preis von 42.000,-- €.

Daraus ergibt sich ein Gesamtvolumen von 147.000,-- €.
4.  Neubau Kinderkrippe
- Vergaben –
Nach der langen Winterpause sind zwischenzeitlich von der Zim-
merei Abler die Arbeiten bei der Kinderkrippe fortgeführt worden.
Um den Bauarbeiten eine weitere Kontinuität geben zu können,
hat der Gemeinderat  Aufträge zu den Gewerken Estricharbei-
ten, Fliesenarbeiten, Parkettarbeiten, Landschaftsbauarbeiten,
Schreiner- und Möbelarbeiten, Schreiner- und Türenarbeiten
und Kücheneinbau an die günstigsten Bieter vergeben.
Um die Estricharbeiten hatten sich vier Firmen beworben. Bei
einstimmigem Beschluss ging der Auftrag an die günstigste Bie-
terin, die Fa. Sterk, Bodnegg zum Preis von 10.688,53 €.
Zu den Fliesenlegerarbeiten gab es drei Angebote. Der Auftrag
ging an die günstigste Bieterin, die Fa. Veit, Wilhelmsdorf zum
Preis von 25.770,95 €.
Bei den Parkettarbeiten hatten vier Bieter Angebote abgegeben.
Das günstigste Angebot kam von dem Parkett-Team, Grünkraut
zum Preis von 26.465,90 €. Einstimmig ging der Auftrag an die-
ses Unternehmen. Ebenfalls vier Angebote gab es zu den Land-
schaftsbauarbeiten. Bei einstimmigem Beschluss wurde die Fa.
Rau, Altshausen als günstigste Bieterin zum Preis von 60.066,38 €
mit der Durchführung beauftragt.
Vier Angebote sind auch zu dem Gewerk Schreinerarbeiten –
Möbel eingegangen. Einstimmig ging der Auftrag an die günstig-
ste Bieterin, die Fa. Resch aus Aigen in Österreich zum Preis
von 33.380,36 €.
Zwei Angebote sind zu dem Gewerk Schreinerarbeiten-Türen
abgegeben worden. Der Auftrag wurde bei einstimmigem Votum
an die günstigste Bieterin, die Fa. Dreher, Baindt zum Preis von
43.158,92 € vergeben.
Und nochmals zwei Angebote sind zu dem Kücheneinbau ein-
gegangen.
Einstimmig ging der Auftrag an die günstigste Bieterin, die Fa.
Karner, Wangen i.A. zum Preis von 12.260,-- €.        
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; 
von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr!

Nächste Termine:
20. März 2013
17. April 2013

Die Mangelstube ist am 
03.04.2013 
g e s c h l o s s e n!

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.
Nächstes Termin: 20.03.2013/04.04.2013/18.04.2013

Tel. 07520 9207-29

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 7. Juni 2013
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Kindergarten St. Elisabeth am Freitag, 15. März von 9.00 – 11.00 Uhr auf dem Wochenmarkt:
Der Kindergarten St. Elisabeth nimmt am Freitag, 15. März von 9.00 – 11.00 Uhr an dem Wochenmarkt teil und bietet
„Österliche Geschenkideen“ zum Verkauf an. 



BI Mobilfunk Bodnegg informiert
Trieb Mobilfunk Pfarrer in den Tod?
Carsten Häublein (55) starb Mitte Februar in einem
Dorf in Schleswig-Holstein. Dorthin war der Geistliche
2009 gezogen, weil er an seinem vorigen Wohnort

Oberammergau ständiges „Dröhnen, Hämmern und Zischen
im Kopf“ , über „ein Vibrieren des ganzen Körpers“, über
„Herzrasen und Luftnot“ klagte. Er führte die Beschwerden

auf die Strahlen von Mobilfunk-Sendeanlagen zurück. Als ihn
die Landeskirche in den Ruhestand schickte, zog er nach
Norddeutschland. Sein Gesundheitszustand verbesserte
sich, bis auch dort die drahtlose Kommunikation eingeführt
wurde. Danach seien die Symptome wieder aufgetreten,
berichtet der Verein für Elektrosensible und Mobilfunkge-
schädigte in München.
Nach Angabe des evangelischen Theologieprofessors Wer-
ner Thiede - Autor des Buches „Mythos Mobilfunk. Kritik der
strahlenden Vernunft“ (oecom-Verlag München) - gelten etwa
10% der Bevölkerung als „elektrohypersensibel“. Christen
sollten die ethische Problematik ernst nehmen, anstatt den
technischen Fortschritt „blind und taub“ zu begrüßen.
Aus „idea Spektrum v. 6. März 2013 (Hinweis: Elektrosensible
sind in der Regel stark schwermetallbelastet!)
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Kehrmaschine 
kommt am Donnerstag, 21. März und Freitag, 22. März 

Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen Straßen an.

Wenn kein erneuter Wintereinbruch mehr zu erwarten ist, kommt die Kehrmaschine  am Donnerstag, 21. März
und Freitag, 22. März 2013.

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reinigen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine kom-
plett mit aufgenommen werden kann. 

Ebenfalls wird darum gebeten, während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu parken.
Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet Rotheidlen“. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

in der Gemeinde Bodnegg
am Sonntag, 14. April 2013 von 9.30 - 17.00 Uhr
in der Festhalle und vor der Festhalle

Präsentiert werden energiesparende und umweltschonende Technologien und
Maßnahmen mit allem was dazu gehört.

Ab 09.30 Uhr gibt es einen Frühschoppen mit musikalischer Unterhaltung durch
die Musikkapelle Bodnegg.
Im Schülerspeisesaal des Tagesheims wird von der Schulküche ein Mittagessen
angeboten und Kaffee und Kuchen in dem Weltladen und Cafe Rupp. 

Die offizielle Eröffnung des Energie- und Umwelttages erfolgt um 10.00 Uhr

Die Gemeinde lädt als Veranstalter die gesamte Bürgerschaft sehr herzlich zu
einem Besuch und zu einer umfassenden Information ein.

 

Umweltthemen

  



Das Landratsamt Ravensburg – Landwirtschaftsamt – informiert:
Gemeinsamer Antrag 2013
Antragsannahme in Bodnegg im Rathaus am 04. April 2013
Bitte vereinbaren Sie bis zum 02. April 2013 einen Termin im
Rathaus bei Frau Pfleghar unter Tel.: 07520/9208-20. Bitte hal-
ten Sie dafür Ihre Betriebsnummer bereit.
Achtung: seit diesem Jahr ist die FIONA Antragstellung das
Standardverfahren für den Gemeinsamen Antrag. Einen Papier-
antrag erhalten  Sie nur noch auf Anforderung unter der Tel.:
0751 / 85-6666. Bitte bestellen Sie rechtzeitig zum Termin die
Antragsformulare in Papierform, sollten Sie Ihren Gemeinsamen
Antrag dieses Jahr noch einmal in der herkömmlichen Art abge-
ben wollen.
Bitte folgende vorbereiteten Unterlagen mitbringen:

• Flurstücksverzeichnis und den Mantelantrag in Papierform oder
• abgeschlossener, über FIONA erstellter, komprimierter

Gemeinsamer Antrag mit erforderlichen Unterlagen

zusätzlich, falls nötig:
 – Schlagskizzen
 – Dungaufnahme- / -abnahmeverträge
 – Vertretungsberechtigungen
 – Übertragungsmeldungen von Zahlungsansprüchen (bis spä-

testens 15.05.2013)
Landschaftspflege-Verträge ab 01.01.2013
Übertragungsmeldung der MEKA-Verpflichtungen
Wichtiger Hinweis: Auf den Gemeinden kann das Landwirt-
schaftsamt keine Hilfestellung oder Beratung zu FIONA anbieten.

FIONA-Antragstellung im Landwirtschaftsamt:
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet zu FIONA Schulun-
gen in Workshops und eine begleitende Beratung an. Nach einer
Terminvereinbarung kann auf unseren FIONA Arbeitsplätzen im
Landwirtschaftsamt der Antrag abgeschlossen werden. Eine
qualifizierte Betreuung steht während dieser Zeit zur Verfügung.
Termine und weitere Infos unter Tel.: 0751 / 85-6666. 

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel.  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Termine im Monat März 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 25. März 2013
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radier-Gruppe 
Donnerstag den 21. März um 13.30 Uhr 
Parkplatz bei der Festhalle in Grünkraut 
Fahrtstrecke ca. 19 km 
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Aus der Landwirtschaft

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten und Windeln am 
Samstag, 30. März 2013, von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „TSV” durch-
geführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 13. April 2013, Narrenzunft
- Samstag, 27. April 2013, Musikkapelle

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 18. März 2013.
Die Tonnen bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. 
Danke!!!

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter 
Tel. 9208-0 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 16. März
Vetterapotheke, Ravensburg, Marienplatz 81
Sonntag, 17. März
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstr. 12
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Str. 13
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstr. 58,
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 16./Sonntag, 17. März
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. (0751) 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. : 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im März: 15. März 2013, 22. März 2013

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Harald Mielich Telefon: 07529 854
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Fax 07529 912888
harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr.: 52180000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 65062577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Liebe Minis,
die Miniprobe auf Ostern (Gründonnerstag und Osternachtfeier)
möchte Herr Pfarrer Stork gerne am Freitag, 22. März, um 17.00
Uhr, mit euch machen. 
Es soll dieses Jahr an Ostern einen kleinen Wettbewerb der
Minis in der Seelsorgeeinheit geben und zwar bekommen die
Minis, die am Ostersamstag bzw. Ostersonntag am meisten
Minis bei den Messfeiern haben, entweder ein Frühstück oder
ein Grillfestle vom und mit dem Herrn Pfarrer spendiert.
Das können wir doch schaffen!!!!
Ich würde mich freuen, wenn ganz viele Minis zu der Probe kom-
men und an den Messfeiern ministrieren.
Eure Judith Madlener

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 18.03.13 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 25.03.13 Frau Spieler, Tel. 966586

Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Vorfreude auf das neue Gotteslob
Was lange währt, wird endlich gut – das könnte man auch mit
Blick auf das neue Gotteslob sagen, das zurzeit gedruckt wird,
im Spätsommer auch über unsere Katholischen Büchereien
erhältlich ist und zum 1. Advent in 37 deutschsprachigen Bistü-
mern offiziell eingeführt wird.
Mit Blick auf die Einführung wollte man unbedingt jene Fehler
vermeiden, die 1975 bei der Einführung des bisherigen Gesang-
buches gemacht wurden.
Deshalb sind wir als Gläubige schon jetzt eingeladen, uns mit
Liedern aus dem neuen Stammteil des künftigen Gotteslobs ver-

Seite 6 Freitag, den 15. März 2013 Bodnegger Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 15. März 
7.45 Schülermesse
Carla Blankenhorn, Leana Büchele, Jannik Locher, Vanessa
Männer

Sonntag, 17. März 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
Myriam Wissussek, Timothy Kramer, Julia Heister, Evelyn
Waldraff, Philipp Schupp, Jonas Bröhm
L.: Roswitha Boneberg-Behling

Freitag, 22. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Linus Schneiderhan, Niklas Burger, Carla Blankenhorn, Leana
Büchele
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Julia Heister, Evelin Waldraff, Karla Sauter, Natascha Geßler,
Linda Deifel, Lisa Deifel
L.: Bernhard Rische

Sonntag, 24. März 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Judith Madlener, Fabienne Kuna, Marius Gmünder, Anna
Gmünder, Larissa Nester, Lina Marie Rist
L.: Bernhard Rische, Günther Hartmann
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traut zu machen. Passend zu der jeweiligen Zeit im Kirchenjahr
wurde ein sog. „Lied des Monats“ ausgesucht, das wir schon
jetzt in jeder Heiligen Messe bzw. Wort-Gottes-Feier von eigens
dafür vorbereiteten Handzetteln singen können.
Ich danke allen in der Kirchenmusik Tätigen für ihre Unterstüt-
zung und ihr Engagement, um das jeweilige Lied des Monats
bekannt zu machen.
Freuen wir uns auf das neue Gotteslob! Es wird eine Bereiche-
rung für unser privates Gebetsleben und für unsere Gemeinde-
gottesdienste sein.
Ihr Pfr. Michael Stork

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) für Kin-
dergartenkinder ab 4 Jahren von 16:30 – 17:00 Uhr 
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Misereor-Fastenopfer 2013 
„Wir haben den Hunger satt!“ – mit diesem Ruf zur Fastenzeit
bitten wir Sie um Ihre Hilfe. Als Christen sind wir herausgefor-
dert, diesen Ruf nicht ungehört verhallen zu lassen. 
Wir wollen diesen Hunger nicht  tatenlos hinnehmen und unse-
ren Nächsten in ihrer Not zur Seite stehen! Mit der Fastenaktion
zeigen wir den hungernden Menschen, dass sie nicht in einer
von Gott verlassenen Welt leben, sondern dass sie auf unsere
Solidarität vertrauen können.
Machen Sie mit im Einsatz gegen den Hunger! Öffnen Sie den
Ärmsten die Tür zu einem menschenwürdigen Leben.

Firmvorbereitung 2013
Dienstag, 19. März 2013, 19.30 Uhr, Firmunterricht für die Firm-
linge aus Grünkraut und Bodnegg im Kath. Gemeindehaus
Grünkraut
Mittwoch, 20. März 2013, 19.45 Uhr, Firmunterricht für die Firm-
linge aus Schlier und Unterankenreute im Pfarrstadel Schlier

„Hilfe leisten – Hoffnung spenden.
Unser Einsatz für die Christen im
Heiligen Land“ 
Palmsonntagskollekte am 24. März
für die Christen im Heiligen Land.

Am Palmsonntag sind wir Christen weltweit zum Gebet und zur
Solidarität mit unseren Schwestern und Brüdern im Heiligen
Land aufgerufen. Die Auseinandersetzungen zwischen Israelis
und Palästinensern haben gravierende Konsequenzen für die
Christen im Heiligen Land. Die Wiege der Christenheit und die
dort lebenden Menschen brauchen unsere Hilfe: „Wir müssen
also weiter mithelfen, dass christliches Leben weiterhin hier
stattfinden kann, dass christliche Gemeinschaften an den Wie-
gen der Christenheit bestehen bleiben“, appelliert Bischof Acker-
mann. 
Der diesjährige Leitgedanke zur Palmsonntagskollekte „Hilfe lei-
sten – Hoffnung spenden. Unser Einsatz für die Christen im Hei-
ligen Land“ soll uns deutlich machen, dass es der gemeinsamen
Anstrengung aller Gläubigen bedarf, um konkrete Hilfe zur
Unterstützung und Sicherung christlichen Lebens und damit
unserer christlichen Hoffnung im Heiligen Land leisten zu kön-
nen. Wir dürfen unsere Glaubensschwestern und -brüder nicht
alleine lassen, wie es die deutschen Bischöfe in ihrem Aufruf
schreiben.
Die Palmsonntagskollekte erwächst aus der Verantwortung aller
Christen für das Heilige Land, das auch für uns Heimat ist. Mit
einer großzügigen Spende am Palmsonntag stärken wir unsere
Brücke in das Heilige Land. Eine Brücke, die Hoffnung, Verbin-
dung und Austausch schenkt. Helfen Sie mit!

Kreuzweg der Arbeit
Ein besonderer Kreuzweg, der nicht in einer Kirche durchgeführt
wird, sondern auf den Straßen und an Orten der Arbeit, findet am
Freitag, 22. März, um 16:45 Uhr, statt. Treffpunkt ist der Bahnhof
in Weissenau, wo es genügend Parkplätze gibt. Gemeinsam
fährt man mit dem Zug zum Bahnhof Ravensburg, um sich am
Eingang der Firma Voith  zur ersten Station zu treffen. Beginn
dort ist um 17:10 Uhr.
Weitere Stationen sind: Post, KIK, OMIRA, Dreiländerklinik, Mer-
cedes, OWB, BÄKO. Letzte Station und Abschluss mit einer
Brotzeit ist um ca. 19:00 Uhr im Magdalenensaal, Weissenau,
wo auch später Hinzukommende teilnehmen können
An jeder Station wird zu dem Ort der Arbeit und zu den Erfah-
rungen des Kreuzweges Bezug genommen. Als sichtbares Zei-
chen wird ein Kreuz mitgetragen. Die Kath. Betriebsseelsorge,
die KAB und die Kirchengemeinden laden alle Interessierte zu
diesem besonderen Wegereignis ein.

Miteinander glauben, leben und feiern 
– Bischof-Moser-Stiftung
Mit Ihrer Osterspende unterstützen Sie junge Menschen dabei,
Glaube für sich zu entdecken und die Zukunft der Gemeinde mit
zu gestalten. Vielen Dank.
www.bischof-moser-stiftung.de; E-Mail: bms@do.drs.de, Spen-
denkonto: Bischof-Moser-Stiftung, Betreff: Osterkollekte, BW
Bank, BLZ: 600 501 01, Konto: 1 115 585

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Märchen – Schlüssel zum Leben
Oasentag für Seniorinnen und Senioren

Wir werden die Märchen erzählen, lesen, darüber  sprechen, in
einfacher Form damit spielen... Lassen Sie sich überraschen!
Montag, 15.04., 9.30 bis 16.30 Uhr
Kloster Reute, Bildungshaus
Renate Gleinser, Referentin für Seniorenarbeit, Siegfried
Welz-Hildebrand, Leiter keb

Wie Mütter und Väter den Spagat zwischen Familie und
Haushalt souverän bewältigen 
Elternseminar
Donnerstag, 21.03., 18.30 bis 22.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Ute Moßbrucker, Gesundheitscoach

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 17. März - Judika
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10.15 Uhr Festgottesdienst mit Feier der GOLDENEN KON-
FIRMATION (Pfarrer Bürkle). 
Wir feiern mit den „Konfirmanden und Konfir-
mandinnen“ der Jahrgänge 1962, -63 und -64
das fünfzigjährige Jubiläum ihrer Konfirmation
in Atzenweiler.
Die MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut gestaltet
den Gottesdienst musikalisch mit. (Leitung: Ulrich
Niedermaier)

parallel zum Gottesdienst Kinderkirche
Im Anschluss besteht wieder Gelegenheit zum gemütlichen Bei-
sammensein im „Kirchencafé“.

Wochenspruch:
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele.
Matth 20, 28

Das Opfer ist für die Arbeit in der eigenen Gemeinde bestimmt.

Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Artikeln“ in der
Kirche zum Verkauf aus!

Mittwoch, 20. März
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal Atzen-

weiler

Freitag, 22. März 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage „Jung und Alt“ in

Waldburg; (Pfarrer Bürkle)

Vorankündigung:
Sonntag, 24. März - Palmsonntag

9.00 Uhr Gottesdienst; (Pfarrer Brennecke)

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag,  
von 9.30 - 10.30 Uhr
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30 Uhr (Winter-
zeit), im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

KOLPING
Danke
Liebe Besucher des Kaffee Kolping, wir konnten durch Ihre Mithilfe 420 € an „Ärzte ohne Grenzen“ überweisen. Wir möchten
euch allen, den Zopf- und Semmel-Spendern, den Geldspendern und allen Gästen ein herzliches „Vergelt`s Gott“ sagen.
Das Kolpingteam

Gruppentreff der Frauen
Wir treffen uns am 20.03.2013 um 14.30 Uhr im Kolpingheim.
Wir binden unsere Palmen und stellen Frühlings–Dekoration her. 
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. 07520/2416 .

Einladung zum Bezirksausflug zum Musical „Kolpings Traum“
in Fulda von Samstag, 3. August bis Montag, 5. August
Reiseverlauf:
Samstag: Anreise nach Fulda-Bronnzell mit mehreren Zustiegs-

möglichkeiten.
Mittagessen im Hotel. Anschließend Stadtführung in
Fulda und danach Zeit zur freien Verfügung. Um
19.00 Uhr beginnt das Musical im Schlosstheater in
Fulda. Rückfahrt in Hotel.

Sonntag: Nach dem Frühstücksbuffet gibt es die Möglichkeit
zum Gottesdienstbesuch. Danach Führung im
Barockschloss Fasanerie. Mittagessen im Hotel.
Nachmittags Rundfahrt durch den Naturpark Vogels-
berg mit Kaffeepause. Rückkehr ins Hotel.

Montag: Nach dem Frühstück fahren wir in den Naturpark
Bayrische Rhön und machen einen ausgiebigen
Stopp auf dem „Heiligen Berg der Franken“, dem 928
m hohen Kreuzberg mit seinem Wallfahrtsort Kloster
Kreuzberg. Dann geht es schon wieder Richtung
Heimat, wobei wir natürlich nochmals für ein Vesper
o.Ä. eine Pause einlegen.
Rückkehr gegen 22.00 Uhr (Ausstieg in umgekehr-
ter Reihenfolge wie bei der Hinfahrt)

Leistungen:
- Fahrt mit einem Reisebus der Fa. Grabherr, Waldburg
- 2x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und HP als 3-Gänge-Menü
- 2x zusätzliches einfaches Essen
- Stadtführung in Fulda und Besichtigung Schloss Fasanerie
- Eintritt in das Musical „Kolpings Traum“ je nach gewählter

Kategorie
Reisepreis: pro Person im DZ 200 Euro, im EZ 210 Euro plus
Preis für die Musicalkarte (Kategorie 2, 37 - 47 Euro, Kategorie 3,
29 - 41 Euro, Preis hängt noch von der Teilnehmerzahl ab)



Bitte beachten: Es gibt nur noch wenige Plätze! Anmeldung
bis 15. März bei Hans Peter Weißhaupt.
Liebe Ausflugsteilnehmer: Pro Person ist nach bestätigter
Anmeldung eine Anzahlung in Höhe von 10 Euro und zusätzlich
für die Musicalkarte.
PK2, 47 Euro oder PK3, 41 Euro und bei Reiserücktrittskosten-
versicherungswunsch 8,30 Euro auf das Konto des Kolpingbe-
zirks Bodensee-Oberschwaben bei der Volksbank Allgäu-West,
BLZ 650 920 10, Konto-Nr. 001 406 9008 bis spätestens 
26. März zu überweisen.

Weitere Termine
• Sonntag, 21. April - Landkreiswanderung Gemeindebereich

Wangen im Allgäu
• Mittwoch, 1. Mai - Maiwanderung
• Samstag, 4. Mai - IBK-Maitreff in Langenargen
• Sonntag, 12. Mai - Maiandacht des Kolpingbezirks Boden-

see-Oberschwaben auf der Süh bei Wolfegg
• Samstag, 8. Juni - Wertstoffsammlung
• Sonntag, 9. Juni - Landkreiswanderung

Kontakte die Freude bringen
Sonntag, 17. März 2013, 15.00 Uhr
Einlass 14.15 Uhr
Die Saloniker – Kaffeehausmusik
Wiener Melodien, Schlager der 20er- und
30er-Jahre, Filmmelodien, Evergreens und
Tanzmusik
Wir freuen uns auf die neue Zusammenar-

beit mit boku und möchten mit leckeren Kuchen und frisch gebrüh-
tem Filterkaffee zu einem gemütlichen Nachmittag beitragen.
Bitte den Vorverkauf nutzen! Es sichert Ihnen einen Platz und
uns erleichtert es die Planung.
Eintritt 12 €; Mitglieder von boku 9 €
Vorverkauf im Weltladen Rupp (Mi - Sa)
Reservierungen unter Tel. 914270 und info@boku-bodnegg.de
Weitere Informationen gibt es im Flyer von boku
Auf viele Gäste freut sich
das Frauenbund-Team

Dienstag, 26. März 2013
Modenschau bei K + L Ruppert in Ravensburg
Beginn um 14.00 Uhr
Bitte bei Helga Pfau, Tel. 07520/2330 oder Claudia Knecht,
Tel. 07520 / 2679 bis spätestens 22. März anmelden.
Es besteht die Möglichkeit um 13.30 Uhr mit dem Bus nach
Ravensburg zu fahren oder wir bilden Fahrgemeinschaften.
Bitte bei der Anmeldung angeben, wer eventuell privat, mit dem
Bus oder der Fahrgemeinschaft mitfahren will.

Voranzeige:
Montag, 8. April 2013, Vortrag mit Frau Hage über Ladakh - Land
der hohen Berge
20.00 Uhr Bücherei Bodnegg

Dienstag, 16. April 2013
Besuch im „Sterndlhof“ - Halbtagesausflug

MGV-Nachrichten
Am Samstag, den 09. 03. 2013, wurde unserem Kassenwart
Erwin Egger, für 30 Jahre hervorragenden ehrenamtlichen Ein-
satz, die goldene Ehrennadel des OCV (Oberschwäbischer
Chor-Verband) verliehen.
Die Ehrung erfolgte bei der diesjährigen Hauptversammlung des
OCV in Grünkraut.
In der voll besetzten Festhalle waren unter anderem anwesend
Landrat Kurt Widmaier, Präsident des OCV, A.W. Schwörer,

Geschäftsführer des OCV, E. Kienzler und Bürgermeister Holger
Lehr aus Grünkraut.
Der OVC vereinigt 113 Chöre mit ca. 5. 000 Sängerinnen und
Sängern.
Auf diesem Wege bedanken sich alle Sänger und Vereinsmit-
glieder des MGV Bodnegg ganz herzlich für die langjährige,
absolut korrekte Arbeit von unserem Erwin Egger. Er ist, das darf
man ruhig sagen, die Zuverlässigkeit in Person.
Der Vorstand des MGV Bodnegg.
1. Vorsitzender Klaus Kühn

MGV Bodnegg . . . mehr als singen.                
www.mgv-bodnegg.de
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TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Die Vorbereitung läuft auf Hoch-
touren
Im ersten Testspiel der diesjährigen
Rückrundenvorbereitung kam unse-

re „Aktive“ gegen den SV Achberg zu einem 2:2 (2:1). Torschützen
in einer starken ersten Hälfte waren Marc Schmidt und Christian
Rist. 
Im zweiten Testspiel, vergangenen Donnerstag, konnte unsere
Herrenmannschaft gegen die TSG Ailingen einen ungefährdeten
3:2-Auswärtssieg feiern. Torschützen waren Oliver Kohr per
direkt verwandelten Freistoß und Nikolas Kohr (2). 
Zum dritten Test lud der SV Deuchelried auf den Kunstrasen-
platz nach Wangen ein. Unsere Herrenmannschaft konnte beim
3:0-Sieg gegen den Höherklassigen SVD auf ganzer Ebene
überzeugen. Deutlich zu sehen war auch dass die intensive Vor-
bereitung bereits Früchte trägt. In allen Belangen war man dem
Kreisliga-A-Team aus Deuchelried überlegen. Tore: Narin
Wangseangklang (2), Alexander Bernhart (1) 

Vorschau
Vorbereitungsspiel am Samstag, 16.03.13, um 16:30 Uhr, zwi-
schen SV Vogt und TSV Bodnegg auf dem Kunstrasenplatz in
Weissenau.

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Ergebnisse Kreismeisterschaft 2013
Luftgewehr - Damenklasse  
3. Platz Metzler, Sabrina
365 Ringe
Bronzemedaille

Luftgewehr – Juniorenklasse B  männlich
6.Platz Kuna, Tobias 313 Ringe

Luftgewehr - Altersklasse  
9. Platz Waggershauser, Max 366 Ringe

11. Platz Wölfle, Ulrich 348 Ringe
12. Platz Heine, Edmund 343 Ringe
Als Mannschaft konnten sie zusammen mit 1057 Ringen den
3. Platz erreichen. 

Luftgewehr – Damenaltersklasse  
1. Platz Dimmler,  Brigitte 335 Ringe
Kreismeisterin – Goldmedaille
2. Platz Baumann, Erika 313 Ringe 
Vizemeisterin – Silbermedaille
3. Platz Wäscher, Susanne 308 Ringe
Bronzemedaille
Mit der Mannschaft belegten sie zusammen mit 976 Ringen den
ersten Platz.

Luftgewehr – Damenseniorenklasse  
1. Platz Bentele, Hilde 328 Ringe
Kreismeister 

KK 100 m - Altersklasse  
3. Platz Waggershauser, Max 260 Ringe
Bronzemedaille
4. Platz Heine, Edmund 242 Ringe 
5. Platz Wölfle, Ulrich 238 Ringe
Mit der Mannschaft konnten die drei Herren den 1. Platz erreichen. 

KK 3 x 20 - Altersklasse  
4. Platz Waggershauser, Max 259 Ringe
6. Platz Heine, Edmund 250 Ringe
7. Platz Wölfle, Ulrich 233 Ringe
Mit der Mannschaft konnten sie mit 742 Ringen wiederum den 2.
Platz erreichen. 

Luftpistole - Schützenklasse  
2. Platz Keßel, Fabian 364 Ringe 
Vizemeisterin – Silbermedaille 
15. Platz Schupp, Joachim 338 Ringe
In der Mannschaft konnten die Drei mit 1068 Ringen den ersten
Platz erreichen.

Luftpistole - Damenklasse  
1. Platz Wochner-Müller, Melanie 361 Ringe
Kreismeisterin – Goldmedaille 

Luftpistole - Schülerklasse männlich  
1. Platz Schupp, Daniel 97 Ringe
Kreismeister

Luftpistole - Jugendklasse männlich  
2. Platz Hirscher, Lukas 302 Ringe
Vizemeister – Silbermedaille
3. Platz Schupp, Philipp 253 Ringe 
Bronzemedaille

Luftpistole - Juniorenklasse B  männlich
1. Platz Waggershauser, Magnus 353 Ringe
Kreismeister 

Luftpistole - Altersklasse  
3. Platz Lux, Markus 360 Ringe
Bronzemedaille

Luftpistole - Seniorenklasse I  
2. Platz Häfele, Alfred 
354 Ringe 
Vizemeister – Silbermedaille
4. Platz Waggershauser,  Franz 343 Ringe

Luftpistole - Seniorenklasse II  
2. Platz Fugunt, Berthold 343 Ringe
Vizemeister – Silbermedaille

Luftpistole - Damenseniorenklasse  
1. Platz Nessler,  Martha 347 Ringe 
Kreismeisterin - Goldmedaille

Mehrsch. Luftpistole – Schülerklasse  männlich 
1. Platz Schupp, Daniel 1 Treffer 
Kreismeister 

Mehrsch. Luftpistole – Jugendklasse  männlich 
1. Platz Hirscher, Lukas 20 Treffer 
Kreismeister
2. Platz Schupp, Philipp 18 Treffer
Vizemeister

Freie Pistole - Schützenklasse
1. Platz Melanie Wochner-Müller 250 Ringe
Kreismeisterin - Goldmedaille
2. Platz Keßel,  Fabian 248 Ringe 
Vizemeister - Silbermedaille

Freie Pistole - Juniorenklasse B  männlich
1.  Platz Waggershauser, Magnus 223 Ringe

Freie Pistole - Altersklasse
2. Platz Häfele, Alfred 245 Ringe 
Vizemeister - Silbermedaille
5. Platz Lux, Markus 221 Ringe

KK Sportpistole - Damenklasse  
1. Platz Wochner-Müller,  Melanie 274 Ringe
Kreismeisterin - Goldmedaille
2. Platz Huber, Silke 263 Ringe
Vizemeisterin – Silbermedaille

KK Sportpistole - Jugendklasse männlich
2. Platz Hirscher, Lukas 226 Ringe
Vizemeister

KK Sportpistole – Juniorenklasse B  männlich
1. Platz Waggershauser, Magnus 262 Ringe
Kreismeister

KK Sportpistole - Seniorenklasse I  
6. Platz Häfele, Alfred 254 Ringe
10. Platz Pfleghar, Willi 243 Ringe
11. Platz Waggershauser Franz 239 Ringe

Zentralfeuer 30/38 - Schützenklasse  
1. Platz Häfele, Alfred 273 Ringe
Kreismeister - Goldmedaille
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Großkaliber Pistole 9 mm – Altersklasse
4. Platz Fuchs, Edwin 325 Ringe 

Großkal. Revolver 357 MAG – Altersklasse
2. Platz Fuchs, Edwin 360 Ringe 
Vizemeister – Silbermedaille

Großkal. Revolver 44 MAG – Altersklasse
2. Platz Fuchs, Edwin 347 Ringe 
Vizemeister – Silbermedaille

Großkaliberpistole 45 ACP – Altersklasse
3. Platz Fuchs, Edwin 297 Ringe 
Bronzemedaille

Standardpistole – Schützenklasse
2. Platz Melanie Wochner-Müller 525 Ringe 
Vizemeisterin 

Wir gratulieren allen Schützen zu ihren hervorragenden Ergeb-
nissen und wünschen für die Teilnahme an den Bezirksmeister-
schaften weiterhin GUT SCHUSS.
Pressewart Sabrina Metzler

Tennisclub Bodnegg
Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des
Tennisclubs Bodnegg e. V. laden wir alle Mit-

glieder herzlich ein.
Datum: Freitag, 15. März 2013 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Ort: Gasthaus Nußbaumer in Bodnegg
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung enthält die Tagesordnung folgen-
de Punkte:
1. Begrüßung und Geschäftsbericht 2012 des Vorstands 
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters 
3. Entlastung des Vorstands 
4. Wahl zweier Kassenprüfer für 2013 
5. Genehmigung des Haushaltsplans 2013 
6. Anträge von Mitgliedern/Anträge des Vorstands 
7. Sonstiges/Verschiedenes
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich der
Vorstand.
1. Vorsitzender
Günter Heine

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ravensburg
Die ausgefallene Wanderung wird nachgeholt
Halbtageswanderung durch den Eggwald nach
Wetzisreute am Donnerstag, 21. März
für Senioren geeignet

Abfahrt: Um 12.23 Uhr 
Wilhelmstraße/
Liebfrauenkirche

Wanderstrecke: Kenzler - Sieberatsreute 
- Wetzisreute

Wanderung: 8 km, Gehzeit 2 Stunden
Einkehr: Im Gasthaus Grüner Baum in Wetzisreute
Rückfahrt: 16.23 Uhr, Ankunft  in Ravensburg 16.52 Uhr
Fahrtkosten: 3,00 €, Anmeldung ist nicht erforderlich
Wanderführer: Franz Hauf, Tel. (07529) 7286
Gäste sind willkommen.

Diese Wanderung ist witterungsbedingt verschoben worden
Märzenbecherwanderung im Karbachtal 
am Sonntag, 24. März
Treffpunkt: Um 9.15 Uhr 

Wilhelmstraße/
Liebfrauenkirche

Wanderstrecke: Karbach - Krottental - Albishaus - Pfärrich
Wanderung: 12 km, Gehzeit 3 Stunden, gesamte Steigung

200 m
Einkehr: Im Gasthaus Ochsen in Pfärrich
Rückfahrt: 16.00 Uhr, Ankunft  in Ravensburg 16.30 Uhr

Fahrtkosten: 3,00 €, Anmeldung ist nicht erforderlich
Wanderführer: Helmut Büg, Tel. (0751) 15884
Gäste sind willkommen.

Alle unsere Wanderungen punkten für den Wander-Fitness-Pass
und das Deutsche Wanderabzeichen, diese werden von über 60
Krankenversicherungen in ihrem Bonusprogramm anerkannt.

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
VdK: Wachsende Spaltung der Gesell-
schaft muss gestoppt werden

VdK-Präsidentin Mascher: „Gerechtere Besteuerung von Reich-
tum kann viele Probleme lösen“
„Wir fordern eine Kehrtwende in der Steuerpolitik, die eine
gerechtere Vermögensverteilung ermöglicht“. Das erklärte Ulrike
Mascher, Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland,
heute anlässlich des im Bundeskabinett verabschiedeten 4.
Armuts- und Reichtums-Berichts, aus dem hervorgeht, dass die
Kluft zwischen Arm und Reich weiter wächst. 
Der VdK kritisiert vor allem, dass auf Druck der FDP maßgebli-
che Aussagen des 4. Armuts- und Reichtums Berichts mehrfach
geändert beziehungsweise geglättet wurden. „Es ist nicht nach-
vollziehbar, dass sich die Koalition offensichtlich nicht dem
Armutsproblem stellen will, die Lage verharmlost und scheinbar
keinen Handlungsbedarf sieht. Daher fordert der VdK ein unab-
hängiges Gremium, das regelmäßig über Armut und Reichtum in
Deutschland berichtet“, so Mascher. 
„Renten, die zum Leben kaum genügen, Niedriglöhne, die keine
Familie ernähren können: Armut ist nicht mehr wegzudiskutieren
oder gar schönzureden. Das soziale Ungleichgewicht in
Deutschland wächst und verunsichert immer mehr Menschen“,
so Mascher. „Wenn die reichsten zehn Prozent der Haushalte
über 53 Prozent des gesamten Nettovermögens verfügen und
die untere Hälfte der Haushalte dagegen nur ein Prozent, zeigt
das, dass die Spaltung der Gesellschaft voranschreitet“.
Die Lösung liege in einer gerechteren Besteuerung von Reich-
tum, so die VdK-Präsidentin. „In den 1990er-Jahren lag der Spit-
zensteuersatz noch bei 53 Prozent, heute liegt er nur noch bei 42
Prozent, die Vermögenden bekamen also elf Prozent geschenkt.“
In derselben Zeit hätten sozial Benachteiligte aber immer mehr
Einschnitte verkraften müssen. „Mit dem Geld aus einer fairen
Besteuerung könnten wichtige Themen angepackt werden: die
Bekämpfung der Altersarmut, Verbesserungen für Pflege und
Gesundheit sowie Investitionen für mehr Bildungsgerechtigkeit“. 
(Michael Pausder)

Werden auch Sie  Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620, Info:
www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Landratsamt Ravensburg
Zusatztermin!
Am 26. März in Leutkirch:
Kochworkshop für Kinder von 8 bis 12 Jahren. 
„Schwäbische Küche heute“
Im Kochworkshop mit dem Thema „Schwäbische Küche heute“
werden Jungs und Mädchen von 8 bis 12 Jahren die Kochlöffel
selber schwingen und ein komplettes Menü zubereiten. Auf dem
Speiseplan stehen Grießklößchensuppe, Kässpätzle mit Salat
und als Nachtisch Kratzete mit selbstgemachtem Apfelmus. Die
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Nachwuchsköche lernen dabei nicht nur in einzelnen Schritten,
wie verschiedene Teige gerührt, Klößchen geformt, Spätzle gepres-
st und Kratzete hergestellt werden. Auch der richtige Umgang mit
Herd und Kochgeschirr steht im Mittelpunkt des Workshops. Die
Veranstaltung findet am Dienstag, 26. März, von 14.00 Uhr bis
16.30 Uhr in der Außenstelle des Ernährungszentrums in Leutkirch,
Wangener Straße 70 statt. Es wird ein Kostenbeitrag von 4,50 Euro
erhoben. Anmeldung unter 07561/9820-6640.

Zusatztermin!
Am 27. März in Bad Waldsee: Fingerfood für jede Gelegenheit
Fingerfood nennt man alle Speisen, die man statt mit Messer
und Gabel mit den Fingern zu sich nimmt. Fingerfood ist ideal für
die verschiedensten Anlässe, egal ob Geburtstagsfeier, lockerer
Empfang, Gartenparty oder Brunch. Und dabei erfreut sich Finger-
food nicht nur bei jüngeren Leuten größter Beliebtheit. In diesem
Workshop des Ernährungszentrums Bodensee-Oberschwaben
ist für jeden Anlass und jeden Geschmack etwas dabei: Zuberei-
tet wird salziges und süßes Gebäck, Gemüse, Aufgespießtes mit
Fleisch, Hackbällchen, Dips, Suppen zum Trinken, Windbeutel-
chen süß und pikant gefüllt und natürlich auch Desserts.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 27. März, um 18.00 Uhr
im Ernähungszentrum Bodensee-Oberschwaben in der Schiller-
straße 34 in Bad Waldsee statt. Für die eingesetzten Lebens-
mittel wird ein Kostenbeitrag von 12,00 € erhoben. Anmeldung
und weitere Infos unter Tel. (07524) 9748-6410.

KULTURFORUM GRÜNKRAUT
„Hafenweihnacht“      
Samstag, 16. März 2013, 20.00 Uhr
Eintritt: Euro 6
Info und Karten: Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Musikverein Wildpoltsweiler e.V.
-Voranzeige-
Gemeinschaftskonzert Musikverein Wildpoltsweiler & Dorf-
kapelle Goppertsweiler
Sehr geehrte Freunde der Blasmusik,
Zum Gemeinschaftskonzert des Musikvereins Wildpoltsweiler
und der Dorfkapelle Goppertsweiler am Samstag, 16. März
2013, um 20.00 Uhr, in der Festhalle Neukirch, laden wir Sie
recht herzlich unter dem Motto „aller guten Dinge sind drei“ ein. 
Konzertkarten erhalten Sie im Vorverkauf für 6 Euro bei allen
aktiven Musikanten, oder telefonisch bei Monika Fluck (07528 /
915429) und Fam. Härle (07528 / 2274); sowie für 7 Euro an der
Abendkasse. Hallenöffnung ist 19.00 Uhr.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. Natürlich bewirten wir Sie
gerne während des Konzerts und laden Sie zum gemütlichen
Ausklang des Abends in die Bar auf der Empore ein.
Mit musikalischen Grüßen,
Dorfkapelle Goppertsweiler & Musikverein Wildpoltsweiler

Einladung zur Ausstellung 
Faszination Aquarell 
malerische Vielfalt 
Christa Welle-Lebherz 
aus Waldburg zeigt einen Querschnitt ihrer Arbeiten aus 20 Jah-
ren Aquarellmalerei.
VERNISSAGE: 17. März 2013, um 11.00 Uhr, im Rathaus Schlier 
Begrüßung: Gabriele Wendeborn, Gemeinderätin 
Einführung: Rudolf Sprank 
Musikalische Umrahmung: Nathalie Haas (Harfe) 
Dauer der Ausstellung: 18. März – 3. Mai 2013  
Rathaus Schlier, Rathausstr. 10, 88281 Schlier 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 13.30 – 18.00 Uhr 

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen: www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel:  07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax: 07541 204-5525

Weitere Auskünfte bei Elke Motz, VHS-Außenstelle Neukirch,
Tel: 07528 2581

Männer - ran an den Thermomix
Kurs Nr. DA307563P*
Monika Diepolder-Manthei
Montag, 18.03.2013, 18:00 - 22:00 Uhr, 1 Termin, Neukirch,
Grundschule, Lehrküche
Kursentgelt: 18,00 EUR

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am 23. und 24. März, jeweils ganztägig, findet ein Jugendturnier
mit Qualifikation zum Oberschwaben-Junioren-Cup in der Reit-
halle in Krumbach statt. 
Am Samstag finden die Dressurprüfungen, am Sonntag  die
Springprüfungen statt. 
Das Reiterstüble ist bewirtet, Zuschauer sind herzlich willkommen.

Filzkurs in den Osterferien 
für Kinder ab 9 Jahren 
Bettina Pechtl zeigt euch, wie aus bunter Wolle und warmer Sei-
fenlauge unterschiedliche Werkstücke entstehen können. Zur
Auswahl stehen: Schmuckdöschen, Jonglierbälle oder Eierwärmer. 
Bringt für die Pause bitte ein kleines Vesper und etwas zum Trin-
ken mit. 
Anmeldung erforderlich. 
Termin: Mittwoch, 27. März 2013, von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Ort: Pfarrstadel 
Anmeldungen unter: 01 51 / 15 69 45 61 (Iris Kibele) 
Kosten: 15,00 Euro (inkl. Material) 

Musikverein Neukirch e.V.
Osterfrühschoppenkonzert in Neukirch 
Am Ostersonntag, 31. März 2013, nach dem Gottesdienst, der
um 8.30 Uhr beginnt, laden wir Sie alle recht herzlich zu unse-
rem festlichen Frühschoppenkonzert in die Turn- und Festhalle
Neukirch ein. 
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Neukirch

THEATERverein WALDBURG e.V.
Bald ist es wieder so weit: in Waldburg ist Theaterzeit!
Alles in Butter, eine Farce von Edward Taylor
Aufführungstermine:
Ostersonntag, 31.03.2013, 14.30 Uhr und 20.00 Uhr, 
Ostermontag, 1.04.2013, 20.00 Uhr 
Freitag, 5.04.2013, 20.00 Uhr und Samstag, 6.04.2013, 
20.00 Uhr, in der Turn- und Festhalle Waldburg.
Kartenvorverkauf:
ab Montag, 18. März 2013, bei der RAIFFEISENBANK VORALL-
GÄU in Waldburg, telefonisch ab 9.00 Uhr unter 07529 / 9710-0.

Kulinarische Lesung 
inkl. schwäbischem 3-Gänge-Menü
„Des isch jo allerhand“
16. März 2013 Beginn 19 Uhr
Der bekannte Autor und Geschichte(n)erzähler  Paul Sägmüller
erzählt in oberschwäbischer Mundart teils lustige, teils nach-
denkliche Geschichten aus seiner Kindheit, Schulzeit und
Jugend. Sowie Erlebnisse als junger Erwachsener. Es geht
neben vielem Anderem um Einschulung und Erstkommunion,
Aufklärungsunterricht und cholerische Lehrer. Von der Berufs-
wahl, vom „Schaffen“, und von Mopedausfahrten als Jugendli-
cher. Sowie Erlebnisse als junger „Volljähriger“ z.B. mit dem
Motorrad u.a.m.. Orte der Handlung sind hauptsächlich Berga-
treute und die “weite Welt“ (quer durch Oberschwaben, Deutsch-
land, Urlaub in England). Grad d´schad, wenn i scho gnuag hon,
wenns grad so guat isch.  Urige schwäbische Geschichten zu
einem schwäbischen 3-Gänge-Menü!
!Bitte sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten, da nur eine
begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist!
Karten gibt es ab sofort bei den Vogter Banken für 24€  
Keine Kartenreservierung möglich!
Flammenhof – Flammenstraße – 88267 Vogt – www.flammenhof.de
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